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eines halbwüchsigen Mädchens 

Hermine Hug-Hellmuth
In  Form  eines  Tagebuches  wird  die  Entwicklung  des  in  gehobenen  Wiener
Verhältnissen  aufwachsenden  Mädchens  Grete  Lainer  vom  elften  bis  zum
vierzehnten Lebensjahr  erzählt,  wobei  ein  besonderer  Fokus auf  ihre  sozialen
Interaktionen und ihre sexuelle Aufklärung gelegt wird. Da umstritten ist, ob es
sich  um  ein  echtes  Tagebuch  handelt,  oder  ob  die  Herausgeberin  auch  die
Verfasserin ist, sollte das Buch im Zweifel als fiktional betrachtet werden. Der Text
ist ein Zeuge seiner Zeit, des frühen 20. Jahrhunderts, und enthält antisemitische
und rassistische Ansichten und Begriffe, die als beleidigend empfunden werden
können. 
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